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Meinung

ökologischem Neubau. Sie gewinnen
Architekturpreise und ihre Projekte werden
in den schicken Bauheften vorgestellt.

Immobilienpolitische Wüste
Dieses neue Selbstbewusstsein ist fantastisch.

Schliesslich schreiben wir2012–das
internationale Uno-Jahr der Genossenschaften.

In Bundesbern jedoch ist davon
fastnichts zu spüren. Dortbin ichauf eine
immobilienpolitische Wüste gestossen.

Kaum jemand ist sensibel für diese
Fragen. Zwar beklagen sich alle Politiker und
Politikerinnen über die stetig steigenden

Gesundheitskosten; die viel stärker
steigendenMietensind dagegenschlichtkein
Thema. Unddies,obwohldieWohnkosten
mit Abstand der grösste Posten in einem
Haushaltsbudget sind. National- und
Ständerat haben zwar kürzlich die
Wohnzuschüsse im Rahmen der AHV-IV-
Zusatzleistungen endlich erhöht. Aber die
Wohnkosten werden mehr als soziales
Problem wahrgenommen, das man mit
Subventionen fürdie finanziell besonders
Schwachen zu lösen hat. Die grundsätzlichen

Fragen werden nicht gestellt. Die
Vorstellung, dass Wohnungen eigentlich

nur kostendeckend produziert werden
sollten, so wie Wasser und Nahrungsmittel,

und die Genossenschaft eine
Eigentumsform für den breiten Mittelstand ist,
fehlt in Bundesbern in denKöpfen.

So wünsche ich mir im internationalen
Jahr der Genossenschaften,dass diese voller

SelbstbewusstseinPläne für ihreExpansion

schmieden.Und ichmache mich
derweil auf, die nötigenRahmenbedingungen
zu schaffen und den Politikern und
Politikerinnen in Bern klar zu machen, dass
Wohnbaugenossenschaften die Wohnform
derZukunft sind. Und zwar für alle.

ZUHAUSE IM BAD

Mit dem Vorwandmöbel vitessa von talsee
sanieren Sie Bäder schnell und
kostengünstig. Sie schaffen attraktiven Mehrwert
und sorgen für rundum zufriedene Mieter.

Testen Sie uns beim nächsten Projekt.
talsee AG in: Hochdorf, Adliswil, Dietlikon,
Pratteln undBern. Tel. 041 914 5959
info@talsee.ch.

Im Eiltempo Bäder sanieren.
Auch das unterscheidet talsee.

www.talsee.ch
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